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Salomonisches Urteil
Der Platz war nicht belegt, dies stand

aufjer Zweifel fest, hingegen hatte die
Dame ihren Koffer oben im
Handgepäckgestell verstaut und wies darum
fortwährend auf ihre Platzberechtigung
hin. Der Kondukteur erschien, um
die Billette zu kontrollieren und
zugleich als Richter aufzutreten. Er lieh
sich den Vorfall erklären und fragte

NOSTIcAN^L
TESSINER

KRÄUTERBUTTER-

dann: «Säged Sie, wo händ Sie Ihre
Platz beleit?»

«Da, da» sagte die Dame und wies
auf ihren Koffer hin, der über ihrem
Kopf verstaut war. Und unter dem Beifall

der Anwesenden erwiderfe er:
«Dänn müend Sie halt au det obe Platz
nää!» Hamei

Bestbekanntes Hotel in

der Ostschweiz mit

fUf Buechschtabe ."

Aber Schatz, das cha

doch nur 's Hotel Hecht

z' St. Galle sy!"

Mangelwirtschaft
Erste Sie: «Me cha ja hüt au Speck

zun Spiegeleier nä.»
Zweite Sie: «Und was trinked Si

derzue?»
Erste Sie: «'s fählf mer a Pulver,

suscht wür i Kafi mache derzue.» HM.

(Wahrscheinlich der «Pulver» zum Einkauf
von «schwarzem» Kaffee. Aber, aber I

Der Setzer.)

S 11 il ï ] - S Ï II 1) f
IM HOTEL CONTINENTAL BASEL

15


	Salomonisches Urteil

